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EINE GLOBALE HERAUSFORDERUNG

30 interaktive und benutzerfreundliche Tools

Um zum Übergang zur Nachhaltigkeit beizutragen,
setzt sich C4ET folgende Ziele:

11 Veranstaltungen, um die Bürger 
zum Handeln zu bewegen

Nachhaltige Bildungsmaterialien

Hervorheben der Vorteile der Energiewende

Sensibilisierung der europäischen Bürger für 
das Thema Energiewende

Beitrag zu einer energetisch verträglichen  
und klimafreundlichen Entwicklung

Förderung der Fähigkeiten und Kompetenzen 
von Erwachsenen im Bereich der Energiewende

Unterstützung der Bürger, die Energiewende  
als Chance zu erkennen

Der Klimawandel ist eine der 
größten Herausforderungen, 
denen wir uns heute stellen 
müssen. Es besteht kein 
Zweifel mehr daran, dass 
dieses Phänomen mit den 
Treibhausgasemissionen 
zusammenhängt, die durch 
unsere Energiesysteme und 
Verbrauchsmuster entste-
hen. Die drastischen Verän-
derungen, die notwendig 
sind, um dieses Problem zu 
entschärfen, erfordern die 
Einbeziehung aller.

DIE ZIELE DER EU

Die Europäische 
Kommission setzt sich in 
ihrer Energiestrategie 2030 
ehrgeizige Ziele. Bis zu 
diesem Zeitpunkt sollen die 
Treibhausgasemissionen 
im Vergleich zu 1990 um 
40 % gesenkt, der Anteil 
der erneuerbaren Energien 
am Endenergieverbrauch 
um 27 % erhöht und 
die Energieeffizienz im 
Vergleich zu einem 
«Business as usual»-Szenario 
um 27 % gesteigert werden.

DIE ENERGIEWENDE

Die Notwendigkeit der Umset-
zung von Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung und Effizienzstei-
gerung, sowie die Entwicklung 
erneuerbarer Energiesysteme 
sind vor dem Hintergrund eines 
kontinuierlichen und signifi-
kanten Anstiegs der Energie-
nachfrage von entscheidender 
Bedeutung. Die Energiewende 
wird den Druck auf die Ener-
gieressourcen und die damit 
verbundene Verschmutzung 
verringern und den weltweiten 
Zugang zu modernen Energie-
quellen verbessern.

DER WEG ZUR ENERGIEWENDE:  
  DIE NOTWENDIGKEIT, UNSERE KONSUMGEWOHNHEITEN ZU ÄNDERN

UNSERE ROLLE ALS EUROPÄISCHE BÜRGER

Als europäische Bürger denken wir oft, dass unser Verhalten wenig Einfluss auf diese 
globalen Fragen hat. In Wirklichkeit aber sind wir der Schlüssel zur Lösung und müssen:
 
• unsere Verbrauchsmuster ändern, um direkt und indirekt Energie zu sparen.

• einen nachhaltigeren Lebensstil entwickeln, unter Berücksichtigung der Grenzen 
unserer Umwelt.

• unsere Verwandten und Freunde zu verantwortungsvollem Verhalten bewegen.
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